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1. Ausgangslage:

In dem als Anlage beigefligten Wirtschaftsplan fir das Wirtschaftsjahr 2026 der Kommunalen Ser-
vicebetriebe Tlibingen (KST) fehlen aufgrund einer Systemumstellungin der Finanz- und Anlagen-
buchhaltungdie Ist-Zahlen aus dem Jahr 2024. Die Komm.One konnte bis zum Zeitpunkt der Erstel-
lung des Wirtschaftsplans die Probleme in der Finanzsoftware nicht vollstandig und fehlerfrei behe-
ben. Die Betriebsleitung der KSThat daher die Ansatze flir das Jahr 2026 ausden bestmoglichen
Schatzungen und vorlaufigen Werten hochgerechnet, um einen Vergleich fiirdas Planjahr 2026 her-

stellen zu kdnnen.

Die Belastung des stadtischen Haushalts nach dem Wirtschaftsplan 2026 durch die KSTwird sich auf
eine Plan-Verlustausgleichszahlungin Hohe von 1.323.115 € belaufen (siehe Liquiditatsplan, Seite 36,
unterNr. 16 und 17). Diese setzt sich wie folgt zusammen:

- 300.000 € Zuschussfirdie Pflege und Erhaltung der 6ffentlichen Griinanlagen auf den Tiibin-
ger Friedhofen, diemitihrem parkahnlichen und teilweise historischen Charakter weit Giber
die Funktion herkdmmlicher Ruhestatten hinausgehen. (zahlungswirksam im Jahr 2026)

- 638.115 € Verlustausgleich fir die Abfallwirtschaft (zahlungswirksam im Jahr 2027)

- 385.000 € resultieren ausdem Systemwechselbei derBilanzierung der Grabnutzungsgebih-
ren. (zahlungswirksamim Jahr2027) Biszum Jahr 2020 wurden die eingenommenen Geblih-
renvollstandigals Ertrdge. Richtig ware es gewesen man hatte die Grabnutzungsgebihren
Erfolgsneutral verbucht und anschliefend liber die Grabnutzungszeit ratierlich aufgel 6st. Ab
demJahr 2020 erfolgte die Verbuchung der Gebiihren korrekterweise Gberden passiven
Rechnungsabgrenzungsposten. Dies flihrte dazu das unsere Ertrage seit Umstellung nicht
mehrdie dazugehorten Aufwendungen decken.



2. Beschlussantrag:

Der Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs ,,Kommunale Servicebetriebe Tibingen (KST)“ der Uni-

versitdtsstadt Tibingen wird in dervorgelegten Fassung beschlossen.

1. GemaR Erfolgsplan

Ertrage desErfolgsplans
Aufwendungen des Erfolgsplans
VeranschlagterlJahresfehlbetrag

2. GemaB Liquiditatsplan

a.) Einzahlungen aus laufender Geschéftstatigkeit
Auszahlungen aus laufender Geschaftstatigkeit
Zahlungsmittelzufluss aus laufender Geschaftstatigkeit

b.) Einzahlungen aus Investitionstatigkeit
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit
Zahlungsmittelbedarf aus Investitionstatigkeit

¢.) Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit

Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit
Zahlungsmittelzufluss aus Finanzierungstatigkeit

3. Kreditermachtigung

Die Kreditermachtigung fiir Kredite von Dritten wird festgesetzt auf

4, Kassenkredit

Der Hochstbetrag der Kassenkredite wird gemaflt § 89 Abs. 2 GemO festgesetzt auf

5. Verpflichtungsermachtigungen

Der Hochstbetrag der Verpflichtungsermachtigungen wird festgesetzt auf

32.260.873 €
-32.472.516 €
-211.643 €

7.975.810 €
-2.410.643 €
5.565.167 €

698.000 €
-14.068.000 €
-13.370.000 €
14.751.115 €

-6.834.910 €
7.916.205 €

11.278.000 €

7.000.000 €

630.000 €



3. Erlduterungen zum Wirtschaftsplan 2026
3.1 Erfolgsplan

Die Umsatzerldse sind mit 29.181.273 € (Vorjahr: 29.612.243 €) veranschlagt. Fiir sonstige betriebli-
che Ertrage sind 3.071.600 € (VJ:2.733.600 €) eingeplant. Die Gesamtertrage im Wirtschaftsjahr 2026
betragen somit32.210.873 € (VJ:32.353.843 €).

Die Materialaufwendungen liegen bei 8.498.035 € (VJ:8.642.395 €). Die groRten Positionen davon
sind die Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs-und Betriebsstoffe mit 3.120.835 € (VJ:3.258.285 €)
und die Aufwendungen fiirbezogene Leistungen mit 5.377.200€ (VJ:5.384.110 €).

Der Personalaufwandist mit 13.947.381 € (VJ:13.936.621 €) veranschlagt. Zusammen mit
Abschreibungen, Sonstige betriebliche Aufwendungen und Kreditzinsen betragen die Gesamtauf-
wendungen damit 32.472.516 € (VJ:32.839.086 €). Mit Blick auf die Abschreibungen welche sichim
Planjahr 2026 auf 4.868.900 € (VJ:5.498.900 €) belaufen konnte hier eine deutliche Reduzierung
angenommen werden. Ausloser dieser positiven Entwicklungist die nunmehrerfolgte Anpassung der
betriebsgewdhnlichen Nutzungsdauern von Gebauden und Kandlen an die landesweit verbindlichen
Vorgaben des kommunalen Abschreibungsleitfadens. Wahrend bei den KSTin der Vergangenheitaus
steuer- und handelsbilanziellen Griinden einheitlich kiirzere Nutzungsdauern angesetzt wurden (Ka-
nale: 40 statt 50-60 Jahre; Gebdude: 50 statt 65 Jahre), erfolgt die Abschreibung nun korrekt nach
den kommunalrechtlichen Vorgaben. Diese Angleichung stellt nicht nur die gesetzlich geforderte
einheitliche Bilanzierung im gesamten kommunalen Haushalt sicher, sondern flihrt zugleich zu einer
nachhaltigen Entlastung des Wirtschaftsplans der KST.

PerSaldowirdin 2026 Jahresfehlbetragvon -211.643 € (VJ:-485.244 €) ausgewiesen.

3.2 Investitionsprogramm:

Das Investitionsprogramm sieht fiirdas Jahr 2026 Investitionenin H6he von 14.068.000 € vor. Diese
setzensich wie folgt zusammen:

Bereich Ansatz 2026 | Bemerkung

KST-10 Verwaltung

Sammelposten GWG (n. § 6 Abs. 2a 5.000 €

EStG)

bewegliches Sachanlagevermdgen 5.000 € | z.B. Biiroausstattung
Summe Investitionen - Bereich 8010 5.000 €

KST-20 Fuhrpark
Grundstiicke und grdst gleiche Rechte 570.000 € | 200.000 € fir Elektro arbeiten
220.000 €fir denHallenboden
100.000 € Planungsrate Dach
bewegliches Sachanlagevermogen 35.000 €
Fahrzeuge 26.000 €
Summe Investitionen 631.000 €




| Bereich | Ansatz 2026 | Bemerkung

KST-30 Infrastruktur

Grundstiicke und grdst gleiche Rechte 80.000 € | 50.000 € Planungsrate Dach (Gartnerei)
30.000 € fiir Elektro arbeiten (Bauhof)

bewegliches Sachanlagevermogen 209.000 € | z.B. Mdhroboterfiir Kunstrasenplatze
oder Ersatzgerate

Fahrzeuge 1.275.000 € | Ersatzbeschaffungvon4 alten LKW's

Summe Investitionen 1.564.000 €

KST-40 Friedhof

Grundstiicke und grdst gleiche Rechte 475.000 € | Planungsraten furdiverse Erweiterungs-
flachen z.B. Bergfriedhof, Lustnau und
Derendingen

bewegliches Sachanlagevermogen 63.000 €

Fahrzeuge 265.000 € | Ersatzbeschaffungvoneinem LKW

Summe Investitionen 803.000 €

KST-50 Stadtentwasserung

Grundstiicke und grdst gleiche Rechte | 6.765.000 € | 2.670.000 € ErschlieBungsgebiete
2.420.000 € Ertlichtigung Kanale
575.000 € Planungskosten firdiverse
Projekte im Klarwerk

Technische Anlag. und Masch. 4.250.000 € | Photovoltaik, Rohrbegleitheizung, Fahr-
bahnheizung, Rechengebiude

Bewegliches Sachanlagevermdgen 50.000 €

Summe Investitionen - KST-50 11.065.000 €

Gesamtbetrieb 14.068.000 €




	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	Anlage
	Beratungsfolge
	Typ
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung

